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nicht nur der Gemeinderat setzt sich seit Mai 2020 neu zusammen, son-
dern es wurden auch verschiedene kommunale Aufgabenfelder in der
letzten Sitzung personell neu besetzt – so gibt es nun neue „Kümmerer“
für die Seniorenarbeit wie auch für die Jugendarbeit.
Es freut mich, dass wir im Mai Jürgen Block zum Seniorenbeauftragten
der Gemeinde Bellenberg benennen durften. Als Vorstand der Generatio-
nenhilfe weiß Jürgen Block, wie wichtig kluge Seniorenpolitik mit und
für die Älteren in unserer Kommune zunehmend wird.
Die Bedürfnisse von Senioren haben sich grundsätzlich geändert. Orts-
nahe Vorsorge- und Versorgungsangebote sind wichtig für eine lange
Selbstständigkeit von Senioren. Ebenso erhöht ein längeres Verbleiben im
vertrauten Wohnumfeld nachweislich die persönliche Lebensqualität.
Die ältere Generation von heute will sich in die Gemeinschaft einbrin-
gen. Sie will gebraucht werden, an der gesellschaftlichen Entwicklung
teilhaben und ihre Interessen auch politisch zur Geltung bringen. Nur
eine Wahrnehmung und Sensibilisierung für die vielfältigen Bedürfnisse
von Senioren im Gemeindebereich kann die erforderlichen Strukturen
schaffen, um den zukünftigen Herausforderungen gerecht zu werden.
Deshalb ist es außerordentlich wichtig, die Senioren an Entwicklung, Pla-
nung und Entscheidungen von ortsnahen Angeboten zu beteiligen.
Seniorenpolitik sollte immer die Bedürfnisse vor Ort im Blick haben und
Jürgen Block als Seniorenbeauftragter kommt dabei eine wichtige Rolle
in der Beratung, Gestaltung und Vermittlung zu. Er ist wichtiges Binde-
glied zwischen älteren Menschen und Gemeinde – ich wünsche immer
eine gute und konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle unserer Senio-
ren/-innen!
Die junge Generation steckt voller Ideen. Sie will und soll sich entfalten
können. Dafür braucht sie Hilfen, damit eine zukunftsorientierte Jugend-
politik in Gang gesetzt werden kann. Als Vertreter der Interessen unser Ju-
gendlichen wurden Juliane Frank und Oliver Schönfeld als neue Jugend-
beauftragte benannt!
Die beiden sollen als Jugendbeauftragte in unserer Gemeinde als An-
sprechpartner, Gestalter und zugleich als Verbindungsperson tätig sein
und immer ein offenes Ohr für die Belange der jungen Generation ha-
ben. Als Gemeinderäte übernehmen die beiden die ehrenamtliche Auf-
gabe, die Anliegen der Kinder und Jugendlichen wie auch der Kinder-
und Jugendarbeit in unserem Gemeindegebiet zu vertreten, zu unterstüt-
zen und zu fördern.
Mit den beiden Jugendbeauftragten will die Gemeinde natürlich auch
deutlich machen, wie wichtig die Jugendarbeit ist und mit Juliane Frank
und Oliver Schönfeld geben wir der Jugendarbeit ein Gesicht – beide
zeichnet ihr Engagement, ihr Interesse an den Fragen der Jugendlichen,
ihre Offenheit und ihr Idealismus aus.
Auch den beiden wünsche ich viel Freude bei ihrer Arbeit und ein gutes
Gespür für unsere Jugend – damit Bellenberg auch weiterhin lebenswer-
tes Umfeld für unsere Kinder und Jugendlichen bleibt!
Auch ich möchte – sobald es Corona-bedingt möglich ist – ab Herbst
eine offene Bürgersprechstunde einrichten und hoffe darauf, dass dann
zahlreiche Bürgerinnen und Bürger dieses Angebot nutzen werden!

Ihre Susanne Schewetzky, Erste Bürgermeisterin
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Eine lange Zeit ohne Training!
Um fit zu bleiben und nicht ein-
zurosten, haben sich die Trainer
so manches überlegt. Sie haben
mit anderen Vereinen an einer

Klopapier-Challenge teilgenom-
men, sind gegeneinander in ver-
schiedenen Challenges angetre-
ten, sind für eine tolle Collage
Kopf gestanden, haben Hampel-

männer für den STB gemacht und
am TURN10 Home Cup – dem
ersten digitalen Turn-Wettkampf
– teilgenommen. Ein großes Lob
an die Mädchen – immer enga-

giert und immer heiß auf die
nächste Aufgabe! Foto: ASV.

Angela Riegel, Übungsleiterin
ASV Bellenberg

„Die Welt steht Kopf – wir auch“ ASV Bellenberg, Abteilung Leistungsturnen weiblich



Noch einmal auf die Zugspitze oder einfach noch ein letztes Mal
zum Kaffetrinken nach Hause.
Der Wünschewagen Allgäu-Schwaben - eine Kooperation der ASB-
Verbände im Landkreis Neu-Ulm, Augsburg, Dillingen und Allgäu -
macht dies möglich.
Wenn sich das Leben dem Ende zuneigt, ist es unser Ziel, mit ehren-
amtlichem Engagement schwerstkranken und sterbenden Menschen
einen letzten Wunsch zu erfüllen. Die Wünsche können entweder
vom Fahrgast selbst oder von seinen Angehörigen gestellt werden.
Alle weiteren Details werden mit den Fahrgästen und deren Kontakt-
personen persönlich abgesprochen.

Die Fahrt im Wünschewagen

Im ASB-Wünschewagen steht der Fahrgast im Mittelpunkt. Ein mo-
derner, speziell für das Projekt umgebauter Krankentransportwagen
ist auf die Bedürfnisse unserer Fahrgäste abgestimmt. Möglichst
schmerzfrei und in angenehmer Atmosphäre ans Wunschziel zu
kommen hat oberste Priorität. Spezielle Stoßdämpfer, eine Musikan-
lage, die notwendige medizinische Ausstattung sowie ein harmoni-
sches Konzept aus Licht und Farben verschönern die Reise. Eine
Rundum-Verglasung bietet einen Panoramablick auf die Umgebung.
Weitere Infos: www.wuenschewagen.de.

Letzte Wünsche wagen!
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Der Wünschewagen

Foto: Timo Hofmann.

89269 Vöhringen •  Tel. 0 73 06 / 47 31
89287 Bellenberg •  Tel. 0 73 06 / 65 35
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Es war ein wunderschönes Fest.
Sylvia Rohrhirsch ist im Februar
mit einer Delegation – unter an-

derem auch MDB Dr. Karl-Heinz
Brunner und Susanne Kränzle-
Riedl (3. Bürgermeisterin der

Stadt Illertissen) - zum 5-jährigen
Jubiläum ihrer und Felix Limos
Schule in Eldoret angereist. Der

Tiefenbrunnen und die Solar-
pumpe sind installiert und jeder
freute sich, dass nun das ständige
Wasserproblem gelöst ist und
auch der Schulgarten vergrößert
werden konnte. Und jetzt ist Co-
rona angekommen. Der Schulbe-
trieb ist seit März eingestellt. Die
neue Rutsche, die die deutschen
Gäste dem Kindergarten gespen-
det hatten, steht einsam da. Der
Schulgarten liegt zum Teil brach,
da auf Grund des Lockdown nie-
mand vor Ort ist, der ihn bewirt-
schaften kann.

Die Schule kämpft in Kenia 
gerade an vier Stellen.
1. Der Klimawandel, weswegen
die Schule das Problem mit dem
Wasser hat (Trocken- und Regen-
zeiten wie früher gibt es nicht
mehr) und aufgrund der außerge-
wöhnlichen Regenzeit eine
schlimme Heuschreckenplage,
die das Land Anfang des Jahres
erreichte.
2. Corona – seit Wochen herrscht
ein Lockdown, die Menschen ha-
ben kein Einkommen mehr. An-
geblich sind die Zahlen der Infi-
zierten niedrig. Jedoch wurden
bisher insgesamt nur sehr wenige
Tests durchgeführt, da dies bisher
nur in zwei Krankenhäusern in
ganz Kenia möglich ist. Von Dun-
kelziffern spricht keiner.
3. Es wird eine zweite Welle der
Heuschreckeninvasion erwartet,
die 400 mal größer sein soll als
die erste Invasion. Die Anzahl
der Frachtflüge, die die dringend
benötigten Pestizide bringen soll-
ten, sind zum größten Teil ausge-
fallen. Eigentlich müssten die
Menschen jetzt dort mit aller
Kraft gegen die erneute Heu-
schreckenplage (bis zu 250 km
große Heuschreckenschwärme)
angehen, der Lockdown macht
dies aber schwer möglich. Ernten
wurden und werden zerstört, die
Lebensmittelpreise steigen
enorm.
4. Aufgrund der ausbleibenden
Schulgelder kann den Lehrern
nur noch teilweise das Gehalt ge-
zahlt werden Es gibt keine staatli-
che soziale Absicherung wie wir
sie in Deutschland kennen (keine
Sofortkredite, keine Sozialhilfe,
keine gesetzliche Krankenversi-
cherung etc.)
Trotz allem, so sagt Sylvia Rohr-
hirsch, hilft es nicht, den Kopf in
den Sand zu stecken. „Probleme
zu lösen sind wir ja gewohnt“.

Fünfjähriges Jubiläum in Eldoret.

Felison’s school in Eldoret
Die Folgen von Corona auch hier angekommen

Sylvia Rohrhirsch.
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Unter den Gästen MDB Dr. Karl-Heinz Brunner (Zweiter von links), daneben Sylvia Rohrhirsch mit Felix Limo.

Schüler der Schule in Eldoret. Fotos: Andrea Kümpfbeck.
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Ende Mai hat uns der Elternbeirat
vom Haus des Kindes „Guter
Hirte“ eine tolle Überraschung
übergeben. Wir haben für den
Garten Wasserschlauchwagen
mit Bewässerungsbrausen und
Gießstäbe bekommen. Jetzt müs-
sen wir nur noch auf die Sonne
und den Sommer warten, damit

wir eine fröhliche Wasser-
schlacht machen können. Natür-
lich nehmen wir die Sachen auch
für die Pflege unserer Hochbeete
:-)
Schon vor der Corona-Pandemie
hat der Elternbeirat den gesamten
Kindergarten und jetzt auch die
Krippe mit neuen CD-Playern

ausgestattet. Wir, das Team vom
Haus des Kindes „Guter Hirte“
und im Namen aller Kinder, sa-
gen herzlichst Danke für diese
tollen Spenden.
Wir Erzieherinnen haben uns
auch über alle liebevoll gestalte-
ten Karten und gemalten Bilder
der Kindern und Eltern riesig ge-

freut. Die bemalten Gläser, die
jede Kollegin bekommen hat,
waren eine gelungene Überra-
schung. Vielen herzlichen Dank
an den unbekannten Künstler.
Wir sagen an alle ein herzliches
Dankeschön für die tolle Unter-
stützung und die liebevoll gestal-
teten Gesten.

Überraschende Bescherung im Haus des Kindes „Guter Hirte“

Die Kinder haben sichtlich Spaß an der Musik und mit den neuen
CD-Playern. Die neuen Schläuche werden gleich ausprobiert. Fotos: Kindergarten.

Wir sind Ihre

Spezialisten
für schöne Bäder 
und warme 
Heizungen

• Badmodernisierung
• Heizungserneuerung
• Kundendienst
• Reparaturen

Opdenhoff GmbH · Gablonzer Weg 9 ·  89287 Bellenberg · Tel. 0 73 06 / 52 73



Helfertreffen

Das nächste Helfertreffen findet
voraussichtlich am Montag, 7.
September 2020, 18 Uhr, in der
Arche statt. Sollte eine Terminän-
derung bzw. Absage erforderlich
sein, geben wir es kurzfristig über
unsere Homepage bzw. die Iller-
tisser Zeitung bekannt. Für Rück-
fragen stehen die gewohnten An-
sprechpartner telefonisch zur
Verfügung.

Einkaufsservice
Der Verein hat auf Grund der
derzeitigen Corona-Situation die
Hilfeangebote wie Spazierenge-
hen, Vorlesen usw. eingestellt.
Wir bieten Bellenberger Bürgern,
die einer Risikogruppe angehö-
ren, an, ihre Lebensmittel-Ein-
käufe zu übernehmen. Bei Bedarf
wenden Sie sich bitte an Frau
Gundula Baumgartner, Tel.
954658 oder Frau Gabi Frank,
Tel. 8467.

Hilfen
Auf Grund der gelockerten Kon-
taktbeschränkungen können wir
Hilfen im Garten wieder anbie-
ten. Weitere Hilfen auf Anfrage
bei den bekannten Ansprechpart-
nern. Einhaltung der Abstands-
vorgaben und das Tragen von
Mund-Nasen-Schutz sind unbe-
dingt erforderlich. Zusätzlich
sind Fahrten zu dringenden Arzt-
terminen möglich. Anmeldung
mindestens 2 - 3 Tage vorher.
Den Anweisungen der Fahrer ist
unbedingt Folge zu leisten.

Neue Helfer
Wollen auch Sie helfen? Für
leichte Gartenarbeiten, Fahrten
zum Einkaufen, Arzt usw. sind für
jede helfende Hand dankbar. In-
formationen, Aufnahmeanträge
etc. finden Sie auf unserer Home-
page unter www.generationen-
hilfe-bellenberg.com, ebenso in
der „Arche" bei Rudi März. Öff-
nungszeiten der Arche: werktags
9 Uhr bis 12 Uhr. Unsere Flyer
liegen in vielen Bellenberger Ge-
schäften und Praxen aus.
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ALBRECHT

BERL INGHOF

FAHRSCHULEN

Frohe Weihnachten  
und eine gute Fahrt  
ins neue Jahr.

V Ö H R I N G E N    P FA F F E N H O F E N    B E L L E N B E R G                                    A B F- FA H R S C H U L E N . D E

Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien
Wir machen vom 23. 12. 2014 bis zum 6. 1. 2015 Weihnachtsferien

PFAFFENHOFEN     VÖHRINGEN     BELLENBERG     ILLERTISSEN     BUCH

Telefon 07306 / 95 22 270 Büro-Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 14-18 Uhr

ABF-FAHRSCHULEN.DE

Ihre Fahrschule
in Bellenberg

Mit uns zum
Führerschein!

Apotheker Dr. Frank Henle Telefon 07306 96100
www.apotheke-bellenberg.de
Memminger Str. 19, 89287 Bellenberg

Angebote gültig bis 15. Juli 2020

„Die Nr. 1 aus der Apotheke!“

Hornhaut
Entferner
Maske
von Allgäuer
Latschenkiefer

„Mit gepflegten Füßen in den Sommer!“

(statt € 11,98)

€ 9,98

Ladival
Kinder Milch
Lichtschutzfaktor 30

200 ml

(statt € 16,95)

€ 14,95
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Corona beeinflusst auch das kirchliche Leben in unserer Gemeinde
erheblich. Gottesdienste mit den Gläubigen, Kommunionfeier, Tau-
fen und Hochzeiten konnten über Wochen nicht stattfinden. Beerdi-
gungen nur unter ganz strengen Regeln. Hierzu wurde unser Dekan
Martin Straub befragt.

Martin Straub, Dekan
Ostern, das Fest der Auferste-
hung Jesu, musste ohne Gläubige
gefeiert werden, so etwas gab es
noch nie. Herr Dekan Straub,
wie hat sich das für Sie ange-
fühlt?

Wenn etwas Selbstverständliches
nicht mehr möglich ist, kann be-
wusst werden, was das nun Feh-
lende für einen bedeutet hat. Mir
ist klar geworden, wie wichtig es
ist, gemeinsam dem Glauben im
Gebet und im Gottesdienst Aus-

druck zu geben. Als Priester haben wir alle Gottesdienste gefeiert,
einfach weil es Sinn macht, auch wenn nur wenige dabei sind. So al-
leine in der leeren Kirche am Altar zu stehen war schon seltsam, aber
ich hatte immer die Menschen vor Augen, für die ich den Segen Got-
tes erbitten wollte.

Hat sich in dieser Zeit ihre seelsorgerische Arbeit 
vermehrt oder verändert?

Wie in vielen Betrieben war auch für mich das Krisenmanagement
nicht weniger Arbeit, sondern zunächst mehr. Es hat sich aber dann
eingespielt und eine Entlastung ist spürbar geworden, da doch viele
Dinge nicht mehr möglich waren. Im Pastoralteam haben wir Woche
für Woche ausgelotet, was wir tun können und wie wir die Menschen
erreichen und unterstützen können. So haben wir z. B. eine Telefon-
seelsorge gestartet und haben die älteren Menschen angerufen, die
die Besuche von ihren Lieben vermissten.

Haben Sie die Befürchtung - je länger die Einschränkungen dauern -
dass sich manche Menschen von der Kirche entfremden?

Es gibt Menschen, denen die Bedeutung von Glaube und Kirche in
der Coronakrise wieder mehr bewusst geworden ist. Das Leben ist
ein Geschenk und wir können nicht alles kontrollieren. Es sind aber
auch nicht wenige, die den lockeren Kontakt zur Kirche in dieser Zeit
verlieren. Es macht sich bemerkbar, dass der Glaube eine Entschei-
dung ist, die nicht durch Gewohnheit ersetzt werden kann. Ich gehe
davon aus, dass die Coronakrise ein weiterer Säkularisierungsschub
sein wird.

Gerade auch für die Kommunionkinder war es ein gravierender 
Einschnitt, so mitten in der Vorbereitung. Wie geht es da weiter?

Die Kommunionvorbereitung war schon fast auf der Zielgeraden, als
das Stoppschild durch das Virus aufgestellt wurde. Das hat uns be-
sonders für die Kinder leidgetan. Aber auch hier waren wir sehr aktiv.
Den Kindern wurden Impulse für zu Hause via Internet angeboten
und bis zu den Sommerferien bekommen die Kinder alle 14 Tage
eine spannende Aufgabe. Die gemeinsame Vorbereitung, zu der wir
uns auch wieder treffen wollen, beginnt im September und findet sei-
nen Abschluss in den Erstkommunionfeiern Ende September und An-
fang Oktober.

Seit einigen Wochen sind Gottesdienste für max. 66 Personen an
markierten Einzelplätzen wieder erlaubt, wobei an jedem gekenn-
zeichneten Platz 2 bis 4 Personen aus einem Haushalt beisammen
sitzen dürfen. Eine Anmeldung ist in der ganzen Pfarreiengemein-

schaft nicht notwendig. Wie konnte dies organisatorisch umgesetzt
werden?

In Bellenberg haben wir seit Mai einen zusätzlichen Gottesdienst am
Sonntag um 17.30 Uhr angeboten, um trotz begrenzter Kapazität al-
len Gläubigen die Teilnahme am Gottesdienst zu ermöglichen. In der
Pfarreiengemeinschaft feiern wir am Wochenende immerhin 8 Got-
tesdienste. Das hat sich gut bewährt und es bietet den Gläubigen ein
reiches Angebot mit unterschiedlichen Uhrzeiten. Dank der freiwilli-
gen Ordner, die die Gottesdienstbesucher willkommen heißen, kön-
nen wir das Hygieneschutzkonzept gut umsetzen.

Herr Dekan Straub, was wünschen und erhoffen Sie sich 
für die nächste Zeit?

Ich hoffe, dass unsere Bittgebete um das Abklingen der Pandemie er-
hört werden. Für die Welt und ihre Menschen wünsche ich, dass sie
Gott wiederfinden, den sie verloren haben. Ohne Gott geht uns der
Lebensatem langsam aus, das kann man in vielen Facetten heute se-
hen; nicht zuletzt in der Natur, die sich immer mehr gegen den Men-
schen aufbäumt.

Ebenso hat die Pandemie das Vereinsleben in Bellenberg fast zum
Stillstand gebracht. 

Alois Renz, Sprecher der Bellenberger Vereine

Hallo Alois, haben die Bellenber-
ger Vereine am Anfang der Pan-
demie mit so großen Auswirkun-
gen gerechnet?

Ganz am Anfang sicher nicht.
Richtig ernst wurde es, als uns
die schrecklichen Bilder aus Ita-
lien erreichten. Sitzungen, Mit-
gliederversammlungen und prak-
tisch alle geplanten Feste wurden
abgesagt. Das Vereinsleben kam
eigentlich völlig zum Erliegen.
Auch die so wichtigen persönli-
chen Kontakte untereinander
sind auf ein Minimum gesunken.

Welche Vereine hat es am meisten getroffen; wer sind die Verlierer?

Verlierer sind die Vereine, die ihre Einnahmen größtenteils durch Ver-
anstaltungen erzielt haben. Exemplarisch genannt
- die Musikgesellschaft Bellenberg durch die Absage von Party Shot
und Waldfest sowie Veranstaltungen, bei denen unsere Musikkapelle
aufgetreten wäre, u. a. im Zusammenhang mit dem 290-jährigen Ju-
biläum, das die Musikgesellschaft dieses Jahr gefeiert hätte.
- der Fußballverein durch die Absage der Jugendturniertage, Beach
Beats, Elferturnier für Jedermann, Fußball-Dorfmeisterschaften und
Sommernachtsfest.
- Tennisverein durch den Ausfall der Kreisjugendmeisterschaften,
Kreismeisterschaft der Erwachsenen , LK Turnier und weiteren Veran-
staltungen.
Ebenso haben auch die anderen Vereine/Gemeinschaften wie Dra-
chenbläser, Feuerwehr, Lacha-Dreggler, BRK, ASV und auch der
Schützenverein Verluste durch den Ausfall von Veranstaltungen erlit-
ten. Generell fehlen natürlich auch sämtlichen Vereinen, die beim
Dorffest immer mitgeholfen haben, dieses Jahr die Einnahmen, nach-
dem wir schon bald das Dorffest absagen mussten. Viele Vereine/Ge-
meinschaften finanzieren sich auch durch Einnahmen aus Werbung,
Marketing und Sponsoring von Firmen und Geschäften. Es bleibt zu
hoffen, dass wegen der schwierigen wirtschaftlichen Lage der Be-
triebe auch künftig die Vereine/Gemeinschaften unterstützt werden

Interviews in Bellenberg



BellenbergAktuell 6/2020 11

Photovoltaikanlagen
- Ausführliche Beratung - Perfekte Planung
- Fachgerechte Montage und Inbetriebnahme

GmbH

Memminger Straße 71, 89269 Vöhringen
Besuchen Sie unsere neue Homepage: www.moebel-konrad.de

NEUE

EXKLUSIV

MARKE!

Inserieren bringt Gewinn

Melissa Kittel &
Markus Sänger
Ulmer Straße 2
89287 Bellenberg
Tel. 0 73 06 | 9 52 70 30

Penne 
al forno statt € 9,60 für € 7,-
Gültig bis 23. Juli 2020 – nur gegen Vorlage dieser Original-Anzeige.

✂

✂

Unser Hit des Monats:

können. Insgesamt kann ich allerdings sagen, dass soweit mir be-
kannt ist, kein Verein/Gemeinschaft in seiner Existenz bedroht ist und
ans Aufhören denkt.

Gab es Austritte von Mitgliedern, da die Übungsstunden 
nicht mehr angeboten werden konnten?

Davon ist mir nichts bekannt. Die Bellenberger Vereine sind alle sehr
dankbar, dass die Vereinsmitglieder in diesen schwierigen Zeiten zu
den Vereinen/Gemeinschaften stehen und Corona kein Grund für ei-
nen Austritt ist.

Der Bellenberger Gemeinderat und der Landkreis Neu-Ulm haben
eine „Corona-Softhilfe“ für Vereine verabschiedet. Wer profitiert
davon?

Die Gemeinde und der Landkreis zahlen je Einwohner jeweils 1 € in
einem Pool für notleidende örtliche Vereine, um die Verluste abzu-
mildern. Es stehen damit für Bellenberg 9.046 € insgesamt zur ge-
rechten Verteilung an die Vereine/Gemeinschaften zur Verfügung. Im
Namen aller Vereine und Gemeinschaften möchte ich mich für diese
Zusage ganz herzlich bedanken.

Nun wird wieder gelockert. Welche Probleme gibt es bei 
der Umsetzung?

Sehr viele. Die Vorstände tragen die volle Verantwortung und sind
hier gefordert, was z. B. Regelungen über Abstände bei Trainings/Ver-
anstaltungen usw., Desinfektionen von Sportmitteln, Kontaktperso-
nenermittlung über Teilnehmerlisten oder Obergrenzen der Teilneh-

mer anbelangt. Für manche Bereiche gibt es aber auch noch gar
keine Regelungen, wie z. B. beim Probenbetrieb der Musikgesell-
schaft. Schwierigkeiten gibt es auch noch bei Sportvereinen, die
meist in Württembergischen Ligen mit eigenen Vorgaben spielen. Als
Vereine aus Bayern unterliegen sie jedoch dem bayerischen Recht.
Wir alle hoffen natürlich, dass die im Frühjahr ausgefallenen Veran-
staltungen zumindest teilweise im Herbst nachgeholt werden kön-
nen.

Wie ist eine bessere Zusammenarbeit der Vereine 
in Zukunft möglich?

Generell wäre mein Wunsch, dass die Bellenberger Vereine und Ge-
meinschaften noch enger und intensiver zusammenarbeiten, um un-
ter anderem von den BESTEN zu lernen.
Es könnten z. B. gemeinsame Aktionen stattfinden, um die Jugend für
die Vereinsarbeit zu gewinnen und zu begeistern. Auch wäre es
eventuell denkbar, die durch immer mehr Bürokratismus zuneh-
mende Vereinsverwaltung zu zentralisieren. Bevor ein Verein aufge-
löst wird, weil kaum jemand mehr bereit ist, Führungspositionen zu
übernehmen, sollte ganz ernsthaft überlegt werden, ob nicht Fusio-
nen mit entsprechenden Unterabteilungen die Lösung sind. Wichtig
wäre auch, wenn sich die Vereine/Gemeinschaften bei Festen oder
sportlichen Wettkämpfen gegenseitig besuchen oder sich sogar ge-
genseitig unterstützen. Dieser Appell ergeht generell an ALLE Bellen-
bergerinnen und Bellenberger Einwohner. Unterstützen Sie durch
Ihre Teilnahmen an Veranstaltungen und Wettkämpfen die Bellenber-
ger Vereine und Gemeinschaften, die eigentlich doch das HERZ der
Gemeinde sind. Vielen Dank.

Text und Fotos von Christine Kurz und Hubert Keilwerth.
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Erlass einer Geschäftsordnung

Nachdem der Umgang mit den
Niederschriften nichtöffentlicher
Sitzungen am 12. Mai 2020 zu-
rückgestellt wurde, erfolgte eine
nochmalige Behandlung in der
Sitzung am 28. Mai 2020. Es
wurde nun rechtskonform be-
schlossen, dass die Niederschrift
der vorangegangenen nichtöf-
fentlichen Sitzung nicht mehr an
die Gemeinderäte versandt, son-
dern bei der nächsten Sitzung in
einer Mappe zur Verfügung ge-
stellt wird. Wenn bis zum Schluss
der Sitzung keine Einwendungen
erhoben werden, gilt die Nieder-
schrift als genehmigt. Am Ende
werden die Mappen wieder ein-
gesammelt.

Bestellung der 1. Bürgermeisterin
zur Eheschließungsstandesbeam-
tin

1. Bürgermeisterin Susanne
Schewetzky wurde mit einstim-
migem Beschluss zur Eheschlie-
ßungsstandesbeamtin bestellt.

Mitglieder des Rechnungs-
prüfungsausschusses

Folgende Gemeinderäte wurden
zu Mitgliedern bzw. stellvertre-
tenden Mitgliedern im Rech-
nungsprüfungsausschuss be-
nannt: Stefan Schaich (Vertre-
tung: Tanja Aschmer), Jürgen
Block (Vertretung: Ruth Keller),
Luca Rapp (Vertretung: Martin
Heidl), Juliane Frank (Vertretung:

Abdo De Basso), Markus Schaich
(Vertretung: Benjamin Wind-
irsch), Gerhard Schiele (Vertre-
tung: Oliver Schönfeld).

Jugendbeauftragte 
und Seniorenbeauftragter

Die Gemeinderäte Juliane Frank
und Oliver Schönfeld wurden zu
Jugendbeauftragten, Gemeinde-
rat Jürgen Block zum Senioren-
beauftragten ernannt.

Vertreter der Gemeinde bei der
Musikschule Dreiklang e. V.

Die Gemeinde Bellenberg wird
zukünftig in der Mitgliederver-
sammlung der Musikschule Drei-
klang e. V. von 1. Bürgermeisterin
Susanne Schewetzky (Stellvertre-

ter: 2. Bürgermeister Gerhard
Schiele), Gemeinderat Stefan
Lettner (Stellvertreter: Tanja
Aschmer) und Gemeinderat Diet-
mar Jäckle (Stellvertreter: Benja-
min Windirsch) vertreten.

Corona-Soforthilfe für Vereine

Der Landkreis Neu-Ulm stellt für
Vereine, die durch die Corona-
Pandemie finanzielle Einbußen
haben, als Soforthilfe einen Euro
pro Einwohner der jeweiligen
Kommune zur Verfügung. Die
Gemeinde Bellenberg stockt die-
sen Betrag ebenfalls um einen
Euro je Einwohner auf. Die Gel-
der sollen nach Vorschlag des
Vereinssprechers von der Ge-
meinde an die Organisationen
verteilt werden.

Hundehalter sollten so verant-
wortungsbewusst sein, dass sie
ihre Hunde nicht frei und unbe-
aufsichtigt umherlaufen lassen.
Vor allem im Wald und auf freier
Flur sollten Hunde nur angeleint
spazieren geführt werden, damit
sie nicht herumstreunen und so
eventuell zu wildern beginnen.
Besonders die gerade geborenen
Wildtiere sind derzeit stark ge-
fährdet. Darauf weist die Untere
Jagdbehörde am Landratsamt
Neu-Ulm aus gegebenem Anlass
hin.
Hundebesitzer, die ihren Hund
unbeaufsichtigt in Jagdrevieren
frei umherlaufen lassen, machen
sich einer Ordnungswidrigkeit
schuldig, die mit einer Geldbuße
bis zu 5.000 Euro geahndet wer-
den kann. Darüber hinaus sind
Jagdschutzberechtigte nach dem
Jagdrecht grundsätzlich befugt,
sichtlich wildernde Hunde zu tö-
ten. Hunde gelten als wildernd,
wenn sie im Jagdrevier erkennbar
dem Wild nachstellen und es ge-
fährden können. Dies ist in der

Regel der Fall, wenn der Hund
sich auf der Fährte des Wildes
befindet, dem Wild auf dieser
Fährte nachgeht oder es bereits
hetzt - sei es in oder außer Sicht-
weite.
Die Untere Jagdbehörde am
Landratsamt empfiehlt daher al-
len Hundebesitzern, Rücksicht
auf andere Menschen und Tiere
zu nehmen und ihren Hund au-
ßerhalb geschlossener Ortschaf-
ten anzuleinen. „Eine Anlein-
pflicht zum Schutz des Wildes
gibt es zwar nicht“, erläutert An-
neliese Maisch von der Unteren
Jagdbehörde. „Der Hundeführer
muss selbst entscheiden, ob er
seinen Hund ohne Leine laufen
lässt. Reagiert der Hund grund-
sätzlich schlecht auf Rufen oder
Pfeifen, sollte man ihn innerhalb
des Waldes nicht von der Leine
lassen.“ Zum anderen sollte das
Jagdverhalten des Hundes genau
beobachtet werden. „Wenn er
eine Witterung aufnimmt, sich
entfernt, schneller rennt und
nicht mehr so schnell reagiert,
befindet er sich in einer Jagdsi-
tuation. Dann ist einzugreifen –
im Interesse des Hundes, aber
auch in dem der Wildtiere.“

Hunde sollten in Wald und freier
Flur angeleint werden
Geldbuße bis zu 5.000 Euro möglich

Aus der Sitzung des Gemeinderates vom 28. Mai 2020

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

Aufgrund unserer Neustrukturierung im Haus des 
Kindes „Guter Hirte“ suchen wir für Kindergarten und
Krippe (nur donnerstags) ab sofort

Springerkräfte (m/w/d)
Ihre Aufgaben?
Diese setzen sich aus der Beaufsichtigung und 
Betreuung der 1- bis 6-jährigen Kinder, der Unterstützung
des Stammpersonals und evtl. aus hauswirtschaftlichen
Tätigkeiten zusammen.

Einsatz? 
Er erfolgt auf Abruf an fest vereinbarten Tagen für max. 
7 Stunden in der Woche.

Ihr Anforderungsprofil?
Diese sollten einer einfühlsamen, flexiblen und 
zuverlässigen Person entsprechen, die Interesse und
Spaß im Umgang mit 1- bis 6-jährigen Kindern hat. Eine
pädagogische Ausbildung wäre wünschenswert, ist 
jedoch nicht zwingend erforderlich.

Bezahlung?
Erfolgt auf geringfügiger Basis + Weihnachtsgeld.

Wer erteilt Auskunft?
Nicole Walcher, Telefon 07306/784-51 oder 07306/5166

Sie fühlen sich angesprochen? 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Gemeinde Bellenberg
Personalleiterin Daniela Reitz
Memminger Str. 7, 89287 Bellenberg
Telefon: 07306/784-10
E-Mail: reitz@gemeinde-bellenberg.de
(Anhänge bitte in PDF-Format)
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www.pr-electronic.de      info@pr-electronic.de

pr - electronic
◆ EDV-Systeme inklusive Zubehör
◆ EDV-Service, Fernwartung per Internet
◆ Datenrettung, Datenwiederherstellung, Virenbeseitigung
◆ Internetzugänge über Fernsehkabel bzw. DSL
◆ Elektronikentwicklung und -konstruktion
◆ CNC-Frässervice

Peter Röder
Altes Wasserwerk 33
89287 Bellenberg
Tel. 07306/32632

Wichtige Information
für unsere Wertstoffhof-
besucher!

Das Tragen von Mund-Nasen-
Schutz von Mitarbeitern sowie
Benutzern des Wertstoffhofes
stellt laut Bayerischem Staatsmi-
nisterium für Umwelt- und Ver-
braucherschutz eine angemes-
sene Maßnahme zum gegenseiti-
gen Schutz dar.
Bitte vergessen Sie bei künftigen
Besuchen auf dem Wertstoffhof
Ihren Mund-Nasen-Schutz nicht!

Motorgeräte im Garten
– Wann darf ich was?

Für die Gartensaison weist die
Gemeinde auf die Geräte- und
Maschinenlärmschutzverord-
nung auf Bundesebene hin. Die
erlassenen Betriebsregelungen
gelten für alle Gartenarbeiten in
allen Wohngebieten.
Im Einzelnen dürfen an Werkta-
gen zwischen 7 Uhr und 20 Uhr
betrieben werden: Heckensche-
ren, tragbare Motorkettensägen,
Beton- und Mörtelmischer, Ra-
sentrimmer, Rasenkantenschnei-
der, Vertikutierer, Schredder, Zer-
kleinerer und Rasenmäher. Da-
bei spielt es keine Rolle, ob der
Rasenmäher lärmarm ist und mit
Verbrennungs- oder Elektromotor
betrieben wird.
Bei folgenden Geräten und Ma-
schinen spielt es eine Rolle, ob
sie ein EU-Umweltzeichen (Be-
trieb an Werktagen zwischen 7
Uhr und 20 Uhr) oder kein EU-
Umweltzeichen haben (dann Be-
trieb an Werktagen nur von 9
Uhr bis 13 Uhr und von 15 Uhr
bis 17 Uhr): Freischneider, ver-
brennungsbetriebene Rasentrim-
mer, Rasenkantenschneider,
Laubbläser und Laubsammler.
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Seelsorgegespräche / Beichtgespräche
Der Hl. Paulus sagt: „Wir sind also Gesandte an Christi statt und Gott ist es, der
durch uns mahnt. Wir bitten an Christi statt: Lasst euch mit Gott versöhnen!“ 2 Kor
5,20
Durch die Hl. Beichte finden wir Versöhnung mit Gott und Heilung für unsere Seele.
Um den Gläubigen das Sakrament weiterhin spenden zu können, findet die Beichte
bzw. Gespräche bis auf weiteres im Pfarrheim statt – also in einem Raum, der aus-
reichend groß ist und in dem der Mindestabstand von 2 Metern problemlos einzu-
halten ist.  
Mittwoch 16 – 18 Uhr im Pfarrheim, Illerberg
Donnerstag  16 – 18 Uhr im Pfarrheim, Vöhringen
Samstag 16 – 18 Uhr  im Pfarrheim, Vöhringen

Gottesdienstordnung der Kath. Pfarrgemeinde Bellenberg
vom 01.07.2020 bis 31.07.2020

Wir beten den Rosenkranz dafür, dass die Familien unserer Tage mit Liebe, Respekt
und Rat begleitet werden. Im Besonderen beten wir um die Bewahrung vor dem Co-
ronavirus und für alle kranken Menschen.
Informationen für die Coronazeit
• Das Schutzkonzept für den Gottesdienst sieht vor, dass eine Nasen-Mund-

Bedeckung getragen werden muss und die Plätze (66) in der Kirche gekenn-
zeichnet sind.

• So lange eine Teilnehmerbegrenzung gilt, wird am Sonntag um 17.30 Uhr ein 
zusätzlicher Gottesdienst in Bellenberg angeboten.

• Das Gotteslob ist selbst mitzubringen
• Das Pfarrbüro ist wieder geöffnet. Es können Hl. Messe bestellt werden. 
• Trauergottesdienste und Requien finden in der Kirche wieder statt.
• Der Dienst an den Alten, Kranken und Sterbenden ist weiterhin Aufgabe der 

Seelsorger, d.h. die Spendung der hl. Kommunion für Schwerkranke und 
Sterbende sowie der Krankensalbung sind möglich.

• Die Taufe eines einzelnen Täuflings ist außerhalb der Messfeier im Familien-
kreis möglich.

Freitag, 03.07. Hl. Thomas
9:00 ULF Hl. MESSE

Rosa Windirsch (1.BM)
Sonntag, 05.07. 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:30 ULF Hl. MESSE 

Ludwig Rapp / Verstorbene Zeiler-Aßfalg / Mathilde Schneider / 
Silvia Datzmann / Josef und Ursula Brem, Josef Datzmann mit 
Angehörigen

17:30 ULF Hl. MESSE
Dienstag, 07.07. Hl. Willibald
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Max und Sarah Schweigart mit Angehörigen / Agnes, Rudolf 
und Ludmilla Linhart

Freitag, 10.07. Hl. Knud, Hl. Erich und Hl. Olaf
9:00 ULF Hl. MESSE 

Ernst Hirschberger (1.BM)
Sonntag, 12.07. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:30 ULF Hl. MESSE 

Anna und Anton Stegmann, Georg u. Johanna Daiber, Rudolf 
Stegmann, Hans und Gabriele Reus / Aloisia Kraska, Marianne 
und Wilhelm Liebner / Maria Rötter, Josef und Erich Unglert, 
Familie Linder / Brigitta Nießer / Johann Fischer und Ella 
Meissle

17:30 ULF Hl. MESSE
Dienstag, 14.07. Hl. Kamillus v. Lellis
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Pfluger - Neubauer - Betz / Ursula und Josef Zanker
Freitag, 17.07. 
9:00 ULF Hl. MESSE 

lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
Sonntag, 19.07. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS

- Kollekte f. Diözesanwerk für Behinderte und Hospiz -
9:00  !!! ULF Hl. MESSE 

Fam. Frank - Müller - Schmid / Familie Almus - Pflüger u. 
Theresia Müller / Magdalena und Hugo Eck mit Angehörigen / 
Anna-Maria Pflüger / Magdalena Schlecker / Silvia Datzmann / 
Josef und Ursula Brem mit Angehörigen, Josef Datzmann

11:45 Taufen
17:30 ULF Hl. MESSE
Dienstag, 21.07. Hl. Laurentius von Brindisi
18:30 ULF Hl. MESSE anschl. eucharistische Anbetung bis 19.30 Uhr 

Ludovika Rapp / Anna Richter
Freitag, 24.07. Hl. Christophorus u.  hl. Scharbel Mahluf
9:00 ULF Hl. MESSE 
Sonntag, 26.07. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS - Kollekte f.d. Pfarrei -
9:00  !!! ULF Hl. MESSE 

Lidwina und Karl Harder, Verstorbene Heil und Harder / Maria u.
Erwin Rottbauer, und Maria, Karl u. Josef Sailer / Silvia 
Datzmann / Josef Datzmann, Josef und Ursula Brem mit 
Angehörigen

17:30 ULF Hl. MESSE
Dienstag, 28.07. 
18:30 ULF Hl. MESSE - entfällt
Freitag, 31.07. Hl. Ignatius von Loyola
9:00 ULF Hl. MESSE 

lebende und verstorbene Mitglieder der Bruderschaft
AUF TUCHFÜHLUNG
mit dem christlichen Glauben und dem Sinn, der darin steckt.
Der Alphakurs schlüsselt die entscheidenden Themen des Christseins auf – in offe-
ner Runde, bei einem gemütlichen Essen, beim respektvollen Austausch und in hei-

Pfarramt: Unsere liebe Frau v. Rosenkranz, 89287 Bellenberg, Pfr. Hölch-Str. 4
Telefon: 07306-6380 • Fax: 07306-922468
Donnerstag von 08.00 – 12.00 Uhr

ßer Diskussion. Sie können zuhören und Ihre Fragen und Gedanken mit anderen
teilen. Start? | Vorankündigung | September 2020.  



Die Vermittlung von Erste-Hilfe-Kenntnissen ist eine der Kernleistun-
gen des Arbeiter-Samariter-Bundes. Umso bitterer war es für die Aus-
bilder des ASB-Kreisverbandes Neu-Ulm, als die Kurse wegen der
Corona-Krise ausgesetzt werden mussten. Seit Anfang Juni nehmen
die Samariter das Kursangebot wieder auf – jedoch unter gänzlich
anderen Vorzeichen. Die Kursinhalte mussten dahingehend ange-
passt werden, dass ein direkter Körperkontakt bei den praktischen
Übungen weitestgehend vermieden wird. Der ASB orientiert sich da-
bei an den Vorgaben der Deutschen Gesetzlichen Unfallversiche-
rung (DGUV).
So ist die Größe des Lehrsaals so zu planen, dass der Mindestabstand
zwischen den Teilnehmern eingehalten werden kann – 10 m² für die
Lehrkraft und mindestens 4 m² pro Teilnehmer. Entsprechend müssen
die Kurse mit deutlich weniger Teilnehmern durchgeführt werden, als
es vor der Corona-Krise üblich war. Praktische Übungen sollen nach
Möglichkeit mit einer Übungspuppe durchgeführt werden – so zum
Beispiel bei der Atemkontrolle oder der Helmabnahme. Die Puppen
werden nach jedem Übungsdurchlauf desinfiziert. Alle praktischen
Übungen zur Versorgung von Wunden sollen möglichst an der eige-
nen Person durchgeführt werden.
Alle Übungen, die am Mensch praktiziert werden, erfolgen mit
Mund-Nasen-Schutz sowie mit Einmalhandschuhen – gegebenen-
falls muss sogar eine Schutzbrille getragen werden. Vor jeder prakti-
schen Übung ist das Händedesinfizieren obligatorisch.
Weiterhin müssen die Ausbilder dafür Sorge tragen, dass alle Kon-
taktflächen regelmäßig desinfiziert werden – genauso wie Türen, Tür-
griffe und Übungsmaterialien. Auf Tische im Lehrsaal soll laut DGUV
generell verzichtet werden, um unnötige Oberflächenkontakte zu
vermeiden. Es sollen mehr als drei Pausen eingeplant und dabei re-
gelmäßig durchgelüftet werden.

Durch den erhöhten Mehraufwand und die den Umständen geschul-
dete deutlich geringere Teilnehmerzahl, müssen die Kursgebühren
leider angehoben werden.

Von den Führerscheinanwärtern lang ersehnt – 
Erste-Hilfe-Kurse wieder möglich

Es ist soweit, nach der langen Corona-Pause kann der ASB seine
Erste-Hilfe-Kurse unter hohen Sicherheits- und Hygienestandards
wieder anbieten. Speziell für Fahrschüler, die in den letzten Wochen
keinen Erste-Hilfe-Kurs absolvieren und somit nicht zur Prüfung zu-
gelassen werden konnten, bietet der ASB ein Kursangebot an.

Die Termine beim ASB in Illertissen:
• Samstag, 4. Juli 2020
• Samstag, 25. Juli 2020
• Mittwoch, 5. August 2020
• Samstag, 8. August 2020
• Samstag, 22. August 2020
Beginn jeweils um 9 Uhr.

Nachdem die Nachfrage sehr hoch ist und um den Sicherheitsab-
stand für alle während des kompletten Lehrgangs zu gewährleisten,
ist die Teilnehmerzahl streng begrenzt und daher eine Anmeldung
unter 07303/96630 erforderlich.
Zudem muss während des gesamten Lehrgangs eine Mund-Nasen-
Maske (Community-Maske ist ausreichend) getragen werden. Für
weitere Schutzmaßnahmen wie eine laufende Desinfektion und gute
Durchlüftung des Raumes während des Lehrgangs ist gesorgt.

Mit Masken und Handschuhen: 

Der ASB Kreisverband Neu-Ulm bietet wieder Erste-Hilfe-Kurse an
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„Betet ohne Unterlass, seid dank-
bar in allen Dingen; denn das ist
der Wille Gottes in Christus Jesus
an euch.“ (1Thessalonicher
5,17f)

Beten legt Sprachfäden um das
eigene Leben. Wie Tautropfen auf
einem Spinnennetz schlägt sich

göttliche Güte an den eigenen
Gebetsworten nieder. So setzt
sich im Gebet das eigene Leben
in Beziehung zum lebendigen
Gott – was er für mich schon al-
les getan hat und was er in Jesus
Christus für mich vorgesehen hat.
Die Dinge um mich herum, für
die ich ihm danke, sind nicht län-
ger selbstverständlich – und da-
mit hoffnungslos. Kleinigkeiten
des Alltags zeigen sich mir als
gottgegeben und werden damit
großartig.
Im Gebet gewinnt mein Leben an
göttlicher Transparenz. Was mir
selbst unklar scheint, darf ich
dem himmlischen Vater anver-
trauen – „dein Wille geschehe“.
Mein Leben wird täglich neu im
Gebet gefasst – mit dem, was ich
vermisse, mit dem, was mich
freut, mit dem, was mich
schmerzt, mit dem, was gelun-
gen ist, mit dem, was mich sorgt.
Und am Ende scheint sein Wille
durch – in Jesus Christus, auch im

Dunkeln der Nacht.
Euer Jochen Teuffel, 
evangelischer Pfarrer

Unser nächster Gottesdienst:

Den nächsten Wegweiser-Got-
tesdienst mit Kinderwegweiser
feiern wir voraussichtlich am

Sonntag, 5. Juli 2020, um 11 Uhr,
im Freien vor der Martin-Luther-
Kirche in Vöhringen. Er steht un-
ter dem Thema „Wenn es ans Er-
ben geht …“. Auf unserer Web-
seite www.voehringen-evange-
lisch.de finden Sie die Ankündi-
gung weiterer Gottesdienste und
Veranstaltungen.

Wie Tautropfen auf einem Spinnennetz – Vom Segen des Betens

Evangelische
Kirchengemeinde

in Bellenberg
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Für die Entsorgung von Altpapier,
Altglas sowie teilweise auch Alt-
kleider und -schuhe stehen bei
uns in der Gemeinde Wertstoffin-
seln auch außerhalb der Öff-
nungszeiten des Wertstoffhofes
zur Verfügung. Die Leerung der
Container erfolgt in der Regel
alle 14 Tage. Da der Wertstoffhof
in der Tiefenbacher Straße auf-
grund der Coronapandemie zur-
zeit kein Altpapier und Altglas
mehr annimmt, kommt es auf
den Wertstoffinseln immer wie-
der zu übervollen Containern.
Sollten Sie bei der Abgabe von
Altpapier oder Altglas feststellen,
dass der angefahrene Container
bereits voll ist, bitten wir Sie, Ih-
ren Müll bei der nächstgelegenen
Insel zu entsorgen. Sollten auch
dort alle Container voll sein, neh-
men Sie bitte Ihren Müll wieder
mit nach Hause und versuchen
Sie es an einem anderen Tag. Au-
ßerdem bitten wir Sie, größere

Kartons und Kartonagen bitte di-
rekt im Wertstoffhof abzugeben.
Durch Ablagerungen auf und ne-
ben den Containern entstehen
der Gemeinde nur unnötig hohe
Kosten.
Unsere Entsorgungsfirmen arbei-
ten trotz Corona alle auf Hoch-
touren und wir bitten diesbezüg-
lich um Verständnis!
Wertstoffinseln finden Sie an fol-
genden Plätzen:
• Illerstraße bei der Mühlbach-

brücke
• Römerhalde
• Bauhof in der Ulmer Straße 5
• Blütenstraße zwischen Reiher-

straße und Ziegeleistraße
• Parkplatz beim Bahnhof (hin-

ter Bushaltestelle)
Öffnungszeiten: werktags von 7
Uhr bis 19 Uhr.
Altpapier können Sie auch beim
Rot-Kreuz-Haus „Am Sportplatz“
in Bellenberg abgeben. Hier steht
extra ein Container bereit!

Auch 2020 besteht wieder die
Möglichkeit einer Schnuppermit-
gliedschaft beim TV Bellenberg.
Alle Tennisinteressierte sind
hierzu herzlich eingeladen. Im
Rahmen dieses Angebotes kann
einmalig für eine Saison die volle
Mitgliedschaft im Verein zum
halben Preis erworben werden.
Die reduzierten Beiträge staffeln
sich wie folgt: Jugendlicher allein
- 20 €, Erwachsener - 60 €, Er-
wachsener mit Kinder - 70 €,
Ehepaare - 85 €, Familie mit Kin-

dern - 92,50 €. Wird die Schnup-
permitgliedschaft erst im Juli er-
worben, so gilt diese auch noch
für das nächste Jahr.
Aufnahmeanträge können gerne
auch über die Homepage des
Tennisvereins www.tv-bellen-
berg.de/verein/beitraege online
ausgefüllt werden. Hier finden
Sie stets vielfältige Informationen
zum Verein und dem Vereinsle-
ben. Der TV Bellenberg freut sich
auf Sie als neues Schnuppermit-
glied!

Um Kindern aus finanziell be-
dürftigen Familien zu unterstüt-
zen, wird auch dieses Jahr von
der Gahr-Stiftung in Illertissen die
„Schulranzen –Aktion“ durchge-
führt. Alle berechtigten Kinder,
die im September 2020 in die 1.
oder 5. Klasse kommen, erhalten
einen Zuschuss für einen neuen
Schulranzen. Die Gahr-Stiftung
würde sich freuen, wenn viele
Kinder bzw. deren Eltern den
Gutschein anfordern. Hier ist we-
der der Wohnort noch die Kon-
fession wichtig.
Nachdem aktuell das Pfarrbüro
nicht geöffnet ist und um auch
den Kundenkontakt dort so ge-
ring wie möglich zu halten, ist
zur Anforderung des Gutscheins
die Datenschutzerklärung sowie

eine Kopie des Bedürftigkeits-
nachweises in den Briefkasten
des Pfarrbüros (Hauptstr. 20, Il-
lertissen) einzuwerfen. Der Gut-
schein wird dann jeder Familie
postalisch zugestellt. Die Daten-
schutzerklärung ist auf der
Homepage der www.pg-illertis-
sen.de erhältlich.
Der Wert des Gutscheins beträgt
für Erstklässler 150 € und für die
Kinder, die in die 5. Klasse kom-
men, 100 € und kann in zwei Il-
lertisser Fachgeschäften bis ein-
schließlich 31.07.2020 eingelöst
werden.

Die Gahr-Stiftung wünscht allen
Schülern beim Übergang in die
Grundschule und weiterführende
Schule eine tolle Schulzeit!

Abfuhr und Abholung der Abfall-
und Wertstoffe

Wertstoffinseln

Werden Sie Schnuppermitglied
beim Tennisverein!

Zuschuss für einen neuen Schulranzen

Donnerstag 2. Juli 2020
Donnerstag 16. Juli 2020

Mittwoch 8. Juli 2020
Mittwoch 22. Juli 2020

Kostenlos im Rathaus zu den 
Öffnungszeiten erhältlich

Müllsäcke im Rathaus zu den Öffnungszeiten

Abholung Altpapier Samstag 18. Juli 2020
18. Juli 2020 Das Rote Kreuz und die Gemeinde bitten die  
12. September 2020 Bürger, das Altpapier aufzubewahren und den Alt- 

sammlungen mitzugeben. Mit dem Erlös aus den
Altstoffsammlungen finanziert das Rote Kreuz 
seine sozialen und caritativen Aufgaben.

Wertstoffhof Mittwoch 15 Uhr - 17 Uhr
Tiefenbacher Straße Freitag 15 Uhr - 18 Uhr

Samstag 10 Uhr - 14 Uhr

Kleinanlieferung beim Entsorgungs- und Wertstoff-

(Fahrzeuge bis 7,5 t. Bei Anlieferungen über  
Pauschalgewicht von 40 kg ab dem ersten Kilo-

Entsorgungs- und Wert- 7 Uhr - 12 Uhr
stoffzentrum (EWW) 13 Uhr - 17 Uhr

Samstag 9 Uhr - 13 Uhr

Haushaltsübliche Menge bei Fa. Knittel GmbH, 
Adalbert-Stifter-Straße 28, 89269 Vöhringen,
Telefon 96160. Aktuelle Entsorgungspreise bitte 
bei der Fa. Knittel GmbH anfragen.

Abfuhr Hausmüll

Montag - Freitag

Bauschutt

Sperrmüll

Zusatzmüll

Abholung Gelber Sack

Windelsäcke



Wir von der Musikgesellschaft
Bellenberg betreiben eine inten-
sive Jugendarbeit. Dein Einstieg
bei uns ist ab dem Schulalter
möglich. Die Kleinsten erlernen
schon in der Flöten-/Percussion-
Gruppe die ersten musikalischen
Grundkenntnisse. Ab einem Alter
von ungefähr acht Jahren beginnt
dann die individuelle Ausbildung
an einem von dir gewählten Mu-
sikinstrument.

Nicht nur musikalisch sind wir
sehr aktiv, auch außerhalb des
Musikunterrichts unternehmen
wir einiges mit euch.

Wir bieten: Das Erlernen eines
Musikinstruments in einer tollen
Gemeinschaft, vertrauenswür-
dige Ansprechpartner im Verein,
Aktivitäten auch außerhalb der
musikalischen Förderung, öffent-
liche Auftritte in den altersent-
sprechenden Nachwuchsorches-
tern.

In Zusammenarbeit mit der Mu-
sikschule Dreiklang bilden wir
an folgenden Instrumenten aus:
Bariton, Blockflöte, Flügelhorn,
Klarinette, Percussion, Posaune,
Querflöte, Saxophon, Schlag-
zeug, Tenorhorn, Trompete, Tuba
und Waldhorn.

In zahlreichen Veröffentlichun-
gen kann man nachlesen, dass
das Erlernen eines Musikinstru-
ments die Entwicklung von Kin-
dern und Jugendlichen nachhal-
tig fördert. Die Sprachentwick-
lung, die feinmotorische Ent-
wicklung, die Konzentration und
das Gedächtnis können hier-
durch gestärkt werden. Bei Inte-
resse melden Sie sich einfach bei
Raimund Pregel (1. Vorsitzen-
der), Telefon 0151/17819155,
1.vorsitzender@musikgesell-
schaft-bellenberg.de, oder bei
Verena Klingler (Jugendleiterin),
Telefon 1557/52803743, verry-
cool@web.de, www.musikge-
sellschaft-bellenberg.de. 
Unsere Bilder zeigen die Musi-
kerjugend bei verschiedenen Ak-
tionen. 

Fotos: Musikgesellschaft.

Die Musik macht’s – Sei auch du dabei!
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Da sich immer wieder Nachbarn durch den Betrieb von Elek-
tropumpen gestört fühlen, weisen wir noch einmal auf die vom
Gemeinderat beschlossenen Betriebszeiten von Elektropum-
pen hin.
Die Betriebszeiten für Elektropumpen zur Entnahme von
Grundwasser sind an Werktagen von 7 Uhr bis 10 Uhr und von
18 Uhr bis 20 Uhr, und an Sonn- und Feiertagen von 8 Uhr bis
9 Uhr und von 18 Uhr bis 20 Uhr.
Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger, sich an diese Betriebs-
zeiten zu halten.

Erscheinen und Redaktionsschluss 
von „Bellenberg Aktuell“

Die nächste Ausgabe von „Bellenberg Aktuell“ erscheint am
Donnerstag, 23. Juli 2020. Abgabeschluss ist am Donnerstag,
9. Juli 2020.

Wo ist was los?
Samstag, 18.7.
Altpapiersammlung, Rot-Kreuz-Bereitschaft
Bitte beachten Sie, dass diese Termine wegen des Corona-Virus ent-
fallen könnten.

Betriebszeiten von 
Elektropumpen

 
 
 
                         Wir schaffen    L E S E Z E I T E N  
 
 
Sommer             Zeit genießen . mit einem guten Buch in der Hand auch mal 

trotz und 
mit Abstand unsere   
 

N E U  -  E R W E R B U N G E N  

ab Samstag, 18. Juli 2020  15 Uhr  
 
unter Beachtung der gesetzlichen Hygienevorschriften in unserer Bücherei vor. 
Entdecken Sie Romane, Krimis, Hörbücher, Kinder-Sach-Bücher, Zeitschriften und 
ganz neu: Tonies  für die Kids:  

                                               und viele mehr!  
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Team der Bücherei 

 
Unsere Bücherei finden Sie im Obergeschoss des Kindergartens in der Schulstraße.  
Öffnungszeiten: Montag, 16 Uhr bis 17 Uhr, Mittwoch, 17:30 Uhr bis 19 Uhr, 
Donnerstag, 8:30 Uhr bis 10 Uhr, und Samstag, 15 Uhr bis 16 Uhr.  
 
 

                                      
 

Katholische 
Öffentliche 
Bücherei 



Auch wenn die Corona-Krise
nach wie vor existent ist, sind wir
mit unserem Wünschewagen des
ASB wieder im Einsatz und erfül-
len letzte Wünsche, wie den von
Karl-Heinz. Unter strengen hy-
gienischen Standards und gemäß
der behördlichen Vorgaben ging
es für unser Team los...

Zurück nach Hause…
… in einen Vorort von Dresden

Ein Umzug ist ein aufregendes
und anstrengendes Unterfangen,
selbst wenn man gesund ist.
Ohne die Unterstützung von Fa-
milie und Freunden ist das nicht
zu stemmen. Was aber, wenn
man selbst schwer krank gewor-
den ist, nur noch liegend trans-
portiert werden kann und von
Zeit zu Zeit auf Sauerstoff ange-
wiesen ist? Das Vorhaben rückt
ins Unmögliche! Für Karl-Heinz
F. hat alles danach ausgesehen,
als ob er wegen einer schweren
Krebserkrankung sein eigens ent-
worfenes und eben fertiggestell-
tes Haus auf dem Grundstück,
auf dem er aufgewachsen ist,
nicht mehr sehen würde, ein
Herzenswunsch, den der Wün-
schewagen des ASB
Allgäu/Schwaben Ende Mai doch
noch erfüllen durfte.
Als wir, das Wünschewagen-
team, ankommen, ist schon alles
vorbereitet. Bekannte, Arbeits-
kollegen, Freunde und Familie
sind da und freuen sich riesig
über unsere Ankunft. Alles Ge-
päck ist in die Autos verladen
und Karl-Heinz treffen wir voller
Vorfreude in seiner Wohnung.

Kein Grund also abzuwarten,
denn die Fahrt, die uns bevor-
steht ist lange genug. Es geht in
einen Vorort von Dresden, eine
lange und bei normalem Verkehr
ca. 5 - 6 Stunden in Anspruch
nehmende Reise.
Auf einem Rastplatz in der Nähe
von Hof machen wir einen Fah-
rerwechsel. Die Sonne scheint
eifrig an diesem Tag und Karl-
Heinz wünscht sich nach drau-
ßen an die frische Luft. Als er auf
seiner Liege auf dem menschen-
leeren Parkplatz die Sonne ge-
nießt, erzählt er uns, dass er die
letzten sieben Monate seine
Wohnung nur noch einmal ver-
lassen hat, und zwar im Kranken-
wagen zur Untersuchung ins
Krankenhaus. Das Urteil ist ver-
nichtend: Nach Jahren des
Kampfes gegen die Krankheit, et-
lichen OPs, Bestrahlungs- und
Chemotherapien hat er „Krebs im
Endstadium“, Metastasen im gan-
zen Körper, keine Behandlung ist
mehr erfolgversprechend, die
palliativmedizinische Versorgung
wird empfohlen. Für Karl-Heinz
ist es also nach sieben Monaten
das erste Sonnenbad. Voller Vor-
freude nimmt er sich vor, mög-
lichst viel von der Zeit, die ihm
noch bleibt, auf seiner Terrasse
im Freien zu verbringen - eine
Unmöglichkeit in seiner bisheri-
gen Wohnung ohne Balkon und
Garten.
Die restliche Fahrt schwärmt
Karlheinz von seinem selbst ent-
worfenen Haus, wie vom Para-
dies und als wir gegen 17 Uhr
endlich angekommen sind, wer-
den unsere hohen Erwartungen

nicht enttäuscht. Es ist ruhig, man
hört die Vögel zwitschern, der
Verkehrslärm, der sonst bei ihm
Tag und Nacht zu hören war,
bleibt aus. Auf das Grundstück
seiner Eltern, auf dem er aufge-
wachsen ist, hat Karl-Heinz
schon vor einigen Jahren begon-
nen, ein neues Haus zu bauen.
Durchdacht, modern, hell und
mit einem schönen und großen

Garten. Es sollte sein Haus wer-
den, in dem er zusammen mit
seiner Frau alt werden und sei-
nen Lebensabend verbringen
wollte. Die Freude, endlich dort
angekommen zu sein, war für
Karl-Heinz und seine Frau umso
größer, nachdem dieses feste Vor-
haben in den letzten Wochen
und Monaten immer Mehr zum
letzten Wunsch geworden ist.

Die beiden Probetage der
neuen Outdoor-KiSS in der KW
21 sind sehr gut verlaufen. Alle

KiSS-Kinder/-Eltern haben sich
vorbildlich an den Probetagen
an die Regularien der Kinder-
sportschule und an die Distanz-
und Hygienevorgaben gehal-
ten. Ob es die Outdoor-KiSS
weitergeben wird, hängt zum
einen ab ob und wie sich die
gesetzlichen Regelungen ver-
ändert haben, zum anderen wie
die Outdoor-KiSS von den KiSS-
Kinder/-Eltern angenommen
wird. Details zur Organisa-
tion/Anmeldung/Ablauf etc. der
Outdoor-KiSS haben alle KiSS-
Eltern im ausgearbeiteten Out-

door-KiSS-Konzept im aktuel-
len KiSS-Newsletter erhalten.
Wöchentlich haben die KiSS-
Kinder seit Beginn der Corona-
Zeit Trainingskarten, individu-
elle altersgerecht ausgearbei-
tete Trainingspläne und selbst-
produzierte KiSS-Workout-Vi-
deos für ihr „KiSS Workout da-
hoam“ erhalten. Diesen Service
für die KiSS-Kinder wird in ge-
ringer Form in der nächsten Zeit
aufrechterhalten, zusätzlich zur
neuen Outdoor-KiSS.
Weitere derzeitig wichtige In-
formationen zur Outdoor-KiSS

und allen Dokumenten, Links
etc. zur Wiederaufnahme des
Sportbetriebs unter den mo-
mentan geltenden gesetzlichen
Regelungen sind auf der KiSS
HP www.kiss-weissenhorn.de
unter „Aktuelles“ bzw. „Co-
rona-Update“ zu finden.
Unsere Freude war riesig, als
wir endlich unsere KiSS-Kinder
wiedersehen und persönlich
unterrichten konnten. Wir hof-
fen mit der Outdoor-KiSS fort-
fahren zu können, insofern sich
die Lage nicht verändert oder
angepasst werden muss.

Erste Wunschfahrt nach der Corona-Pause

Endlich . . . es geht wieder los!
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Abkürzungen: MHKW = Müllheizkraftwerk

P = Problemmüllsammlung E = Entsorgungsfirma  EWW = Entsorgungs- u. Wertstoffzentrum

was Wohin Was Wohin Was Wohin
Restmülltonne,
MHKW

Aktenordner (ohne Wertstoffhof, Papiercon-
 Kunststoff u. Metall) tainer, Vereinssammlung
Aktenordner (mit Restmülltonne Fensterrahmen Wertstoffhof, Schrott-
 Kunststoff u. Metall) Aktenvernichtung  (Kunststoff, Holz) handel

Restmülltonne, Eigen-
kompost, Biotonne

Altkleider Altkleidercontainer,
Altkleidersammlung

Wertstoffhof,
Wertstoffinseln

Wertstoffhof, Papiertonne,

Wertstoffhof, Eigen-
kompost 

P,E, Wertstoffhof, 
Rathaus, Rückg. Handel

Blumentöpfe, Plastik Rückgabe an Handel, 
 gereinigt Wertstoffhof

Heizöltank (Metall Schrotthandel
 gereinigt)

Bodenbeläge (Teppich,
 PVC)

 Wertstoffhof, Schrotthandel

Rathaus, Wertstoffhof
EWW

D achpappe (Klein- Restmülltonne, Wertstoffhof, Schrott-
 mengen) MHKW handel

Kartonagen, Karton Wertstoffhof
 (zusammengelegt)

Dosen (Getränke, Wertstoffhof, Papier-
 Lebensmittel) tonne, Vereinssammlung

Klebstoffe (nicht aus- P, E  
 gehärtet)

Druckgasflaschen Wertstoffhof, P,
 (keine Spraydosen) Rückgabe Handel

Kondensatoren P, E  
(PBC-haltig)

Eisenschrott (auch Herde Wertstoffhof,
 Fahrräder, Waschmasch.) Schrotthandel

Wertstoffhof,
Schrotthandel

Elektro- u. Elektronik- Wertstoffhof, Entsor- Wertstoffhof, Biotonne
 schrott gungsfirma, EWW Eigenkompost

Waschmittelkarton Wertstoffhof
(sauber)

Erdaushub (nicht Baufirma oder Rück- Laminat mit Holz-
 verunreinigt) sprache mit Gemeinde  beschichtung

Kompost, Restmüll, Laminat mit Kunst- Restmüll, Windelsäcke bei
Biotonne  stoffbeschichtung Gemeindeverwalt.erhältlich

-

Restmülltonne, MHKW

MHKW

Plastiktüten

N ahrungsmittelreste

Nitroverdünner

Feuerlöscher Rückgabe an Handel

Flaschen

Folien (sauber) gelber Sack, E

G artenabfälle

Handel, MHKW

Fette (Haushalt) Wertstoffhof

Schuhe (paarw.,tragbar)

W aschbecken, WC

Altkleidercontainer

Spanplatten Wertstoffhof, E

Sperrmüll MHKW

Reifen Rückgabe an Handel, E

Rea-Gipsplatten

S ägemehl

E

Restmülltonne, Holzverwer.

gelber Sack

Porzellan, Keramik

R asenschnitt

Wertstoffhof

Wertstoffhof, Eigenkompost

Ölkanister E, Rückgabe an Handel

P apier und Pappe

Plastikspielzeug Restmülltonne

Plastiktuben (entleert) gelber Sack

P, E

Ö lfilter P, Rückgabe an Handel

Lösungsmittel P, E

M atratzen MHKW

Metalle

MHKW, E

MHKW, E

Leim (ausgehärtet) Restmülltonne

Leuchtstoffröhren Wertstoffhof

Schmierfette P, E

Schrott

Styropor, Chips (sauber) gelber Sack

T apeten Restmülltonne, MHKW

Tetrapack gelber Sack

Tonerkartuschen Wertstoffhof, EWW

V erbundverpackungen gelber Sack

Verpackungskunststoffe gelber Sack

Videokassetten Restmülltonne

Knopfzellen

Kork gelber Sack

Kronkorken gelber Sack

L aub

Lametta P, E (bleihaltig)

J oghurtbecher gelber Sack

K abelreste

Kataloge

Katzenstreu Restmülltonne

Wertstoffhof, Biotonne

H alogenlampen Restmülltonne

Handys

Holz Wertstoffhof,  E, MHKW

Holzschutzmittel P, E

Imprägniermittel P, E

Fette (Maschinen) P, E

Energiesparlampen Wertstoffhof, P

Brillen Restmülltonne, Optiker

C D, DVD

Chemikalien P, E

Bauschutt (10 x 10 l) Wertstoffhof, E

Bitumenabfälle (Haush).

gelber Sack

Blumentöpfe, Ton Wertstoffhof, Bauschutt

Getränkedosen gelber Sack

Glaswolle E

Glühbirnen Restmülltonne 

Insektenspray P, E

Grünabfälle

siehe Asbest

F ahrradreifen Restmülltonne, Handel

Farben, Lacke P, E

Druckerpatronen Wertstoffhof, EWW

Rückgabe an Handel

E inweggeschirr Restmülltonne, EWW

Elektrokabel

Computer Wertstoffhof

Disketten Restmülltonne

gelber Sack

Drahtglas E

Arzneimittel Restmülltonne, Apotheke

Asbest Bauschuttdeponie 

Fensterglas E

Wertstoffhof, E

Weihnachtsbäume Wertstoffhof, Sammlung

Windeln

Wurzelstöcke Altholzverwerter, E

A bdeckfolien

Alt-/Speisefette Wertstoffhof, Fetttonne

Aluminiumdosen gelber Sack

Spiegelglas E, EWW

Spraydosen (leer) gelber Sack

Äste Wertstoffhof, EWW

Autobatterien P, Rückgabe an Handel

B atterien

Aluminiumfolie gelber Sack

Essensreste

Eternitplatten

Verwertung (Entsorgung) von A–Z
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